
Miteinander Perspektiven Gewinnen

Herzlich Willkommen am 
Max-Planck-Gymnasium Dortmund!
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1. Klärung neuer Begriffe 

• Beratungslehrer_in statt Klassenlehrer_in

• Einführungsphase entspricht (für G9) Stufe 11

• Qualifikationsphase 1 (Q1) entspricht Stufe 12

• Qualifikationsphase 2 (Q2) entspricht Stufe 13

• Kurssystem statt Klassenverband

• Kurs: Belegung eines Faches für ein Halbjahr

• Wochenstundenzahl: Anzahl der Schulstunden 
innerhalb einer Woche

• neue Fächer: Sozialwissenschaften, Informatik, 
Literatur, Vokalpraxis, Instrumentalpraxis



2. Gliederung der gymnasialen 
Oberstufe

Versetzung

Qualifikationsphase 2 (Jg. 13) 2 LK – Fächer

+

7-8 GK - Fächer
Qualifikationsphase 1 (Jg. 12)

Abiturprüfung

1.LK 2.LK 3. Fach 4. Fach

Zulassung

Einführungsphase 11-12 Grundkurse



2. Gliederung der gymnasialen 
Oberstufe

Versetzung

Qualifikationsphase 2 (Jg. 13) Fachhochschulreife schulischer Teil mgl.

Block I: 35-40 Kurse liefern 200-600 Punkte

Fachhochschulreife schulischer Teil mgl.Qualifikationsphase 1 (Jg. 12)

Abiturprüfung: Block II 100-300 Punkte

1.LK 2.LK 3. Fach 4. Fach

Zulassung

Einführungsphase



Verweildauer in der Oberstufe

• regulär: 3 Jahre

• irregulär: Wiederholung notwendig, falls Noten 
eine Zulassung nicht mehr oder sehr unwahr-
scheinlich ermöglichen
1. EF oder Q1 misslungen

(EF oder Q1 wiederholen)=> 4 Jahre

2. Abiturprüfung nicht geschafft 

(Q2 wiederholen) => 4 Jahre

3. Zulassung nicht erreicht 

(Q2 wiederholen) => 4 Jahre

3a. Q2 wiederholt, Zulassung erreicht aber Abiturprüfung 
nicht geschafft 

=> Q2 plus Abiturprüfung wiederholen, 5 Jahre



3. Kurssystem statt 
Klassenunterricht

Kursarten:

Grundkurse (GK):

- 3 Wochenstunden (WStd.)

- Ausnahme O0/F0, 4 WStd.

- F bilingual, 6 WStd. (GK F + 3Std. Vertiefungskurs F)

- Noten zählen einfach

- normale Behandlung der Themen

• Vertiefungskurse: 2 Wochenstunden

• Leistungskurse (LK):

- 5 Wochenstunden

- Noten zählen doppelt

- tiefergehende Behandlung von Themen



Vertiefungskurse

• Angebot in Fremdsprachen, Mathematik, Deutsch

• thematische Anbindung an das Kernfach

• Kompetenzerweiterung

• Schule kann Zugangskriterien festlegen

• max. können 2 Vertiefungskurse gewählt werden

• Einrichtung der Kurse je nach Anwahl

• am MPG nur in der EF

• Wahl von Vertiefungskursen bedeutet u.U. frühere 
Festlegung der Fächerwahl 



3. Kursbelegung in der 
Einführungsphase (Stufe 11)

Wie viele Kurse müssen belegt 
werden ?



3. Kursbelegung in der 
Einführungsphase (Stufe 11)

Belegungspflichten: 32-36 
Wochenstunden,    34 Stunden

10 Grundkurse + FS neu

33-34 Wochenstunden

12  Grundkurse  

36-37  Wochenstunden

11 GK + 1 VK

35-36 Wochenstunden

10 GK + 2 VK

34-35 Wochenstunden

10  GK + 
F5bil 

36 WStd.



3. Belegungspflichten

• 32-36 Wochenstunden
• 102-108 Wochenstunden in

den drei Jahren der Oberstufe

EF Q1 Q2 Summe

34 34 34 102



3. Belegungspflichten

• 32-36 Wochenstunden
• 102-108 Wochenstunden in

den drei Jahren der Oberstufe

EF Q1 Q2 Summe

34 34 34 102

34 36 32 102



3. Belegungspflichten

• 32-36 Wochenstunden
• 102-108 Wochenstunden in

den drei Jahren der Oberstufe

kein Wochendurchschnitt von 34 WStd. in Q-Phase
kein Ausgleich zwischen EF und Q möglich

EF Q1 Q2 Summe

34 34 34 102

34 36 32 102

35 34 33 ungültige 
Laufbahn



Die gymnasiale Oberstufe  

Welche Fächer müssen in jedem 
Fall belegt werden ?



Aufgabenfelder und 
Unterrichtsfächer

Aufgabenfeld I: sprachlich-literarisch-künstlerisch

D, E, F, O (Portug.), L, MU, KU, Lit, VP, IP

Aufgabenfeld II: gesellschaftswissenschaftlich

GE, PL, SW, EK

Aufgabenfeld III: mathematisch-naturwissenschaftlich-technischen

M, PH, BI, CH, IF

Religionslehre

KR, ER, (PL)

Sport



Pflichtbelegungen

Fach EF (11) Q1 (12) Q2 (13)

Deutsch X X X



Pflichtbelegungen

Fach EF (11) Q1 (12) Q2 (13)

Deutsch X X X

Fremdsprache Sek I X (X) (X)



Pflichtbelegungen

Fach EF (11) Q1 (12) Q2 (13)

Deutsch X X X

Fremdsprache Sek I X (X) (X)

KU/MU + in Q1 LIT/VP/IP X X -



Aufgabenfelder und 
Unterrichtsfächer

Aufgabenfeld I: sprachlich-literarisch-künstlerisch

D, E, F, O (Portug.), L, MU, KU, Lit, VP, IP

Aufgabenfeld II: gesellschaftswissenschaftlich

GE, PL, SW, EK

Aufgabenfeld III: mathematisch-naturwissenschaftlich-technischen

M, PH, BI, CH, IF

Religionslehre

KR, ER, (PL)

Sport



Pflichtbelegungen

Fach EF (11) Q1 (12) Q2 (13)

Deutsch X X X

Fremdsprache Sek I X (X) (X)

KU/MU + in Q1 LIT/VP/IP X X -

Gesellschaftswissenschaft X X X



Aufgabenfelder und 
Unterrichtsfächer

Aufgabenfeld I: sprachlich-literarisch-künstlerisch

D, E, F, O (Portug.), L, MU, KU, Lit, VP, IP

Aufgabenfeld II: gesellschaftswissenschaftlich

GE, PL, SW, EK

Aufgabenfeld III: mathematisch-naturwissenschaftlich-technischen

M, PH, BI, CH, IF

Religionslehre

KR, ER, (PL)

Sport



Pflichtbelegungen

Fach EF (11) Q1 (12) Q2 (13)

Deutsch X X X

Fremdsprache Sek I X (X) (X)

KU/MU + in Q1 LIT/VP/IP X X -

Gesellschaftswissenschaft X X X

Mathematik X X X



Pflichtbelegungen

Fach EF (11) Q1 (12) Q2 (13)

Deutsch X X X

Fremdsprache Sek I X (X) (X)

KU/MU + in Q1 LIT/VP/IP X X -

Gesellschaftswissenschaft X X X

Mathematik X X X

Naturwissenschaft X X X



Aufgabenfelder und 
Unterrichtsfächer

Aufgabenfeld I: sprachlich-literarisch-künstlerisch

D, E, F, O (Portug.), L, MU, KU, Lit, VP, IP

Aufgabenfeld II: gesellschaftswissenschaftlich

GE, PL, SW, EK

Aufgabenfeld III: mathematisch-naturwissenschaftlich-technischen

M, PH, BI, CH, IF

Religionslehre

KR, ER, (PL)

Sport



Pflichtbelegungen

Fach EF (11) Q1 (12) Q2 (13)

Deutsch X X X

Fremdsprache Sek I X (X) (X)

KU/MU + in Q1 LIT/VP/IP X X -

Gesellschaftswissenschaft X X X

Mathematik X X X

Naturwissenschaft X X X

Religionslehre/Philosophie X X -



Pflichtbelegungen

Fach EF (11) Q1 (12) Q2 (13)

Deutsch X X X

Fremdsprache Sek I X (X) (X)

KU/MU + in Q1 LIT/VP/IP X X -

Gesellschaftswissenschaft X X X

Mathematik X X X

Naturwissenschaft X X X

Religionslehre/Philosophie X X -

Sport X X X



Schwerpunktsetzung

2.Fremdsprache  2. Natur-
wissenschaft

oder



Pflichtbelegungen
Fach EF (11) Q1 (12) Q2 (13)

Deutsch X X X

Fremdsprache Sek I X (X) (X)

KU/MU + in Q1 LIT/VP/IP X X -

Gesellschaftswissenschaft X X X

Mathematik X X X

Naturwissenschaft X X X

Religionslehre/Philosophie X X -

Sport X X X

Weitere FS oder NW X X X



Pflichtbelegungen
Fach EF (11) Q1 (12) Q2 (13)

Deutsch X X X

Fremdsprache Sek I X (X) (X)

KU/MU + in Q1 LIT/VP/IP X X -

Gesellschaftswissenschaft X X X

Mathematik X X X

Naturwissenschaft X X X

Religionslehre/Philosophie X X -

Sport X X X

Weitere FS oder NW X X X

Bisher erst 9 
Grundkurse also 
27 Wochenstunden



Pflichtbelegungen
Fach EF (11) Q1 (12) Q2 (13)

Deutsch X X X

Fremdsprache Sek I X (X) (X)

KU/MU + in Q1 LIT/VP/IP X X -

Gesellschaftswissenschaft X X X

Mathematik X X X

Naturwissenschaft X X X

Religionslehre/Philosophie X X -

Sport X X X

Weitere FS oder NW X X X

Weiteres GK Fach X X X



Pflichtbelegungen
Fach EF (11) Q1 (12) Q2 (13)

Deutsch X X X

Fremdsprache Sek I X (X) (X)

KU/MU + in Q1 LIT/VP/IP X X -

Gesellschaftswissenschaft X X X

Mathematik X X X

Naturwissenschaft X X X

Religionslehre/Philosophie X X -

Sport X X X

Weitere FS oder NW X X X

Weiteres GK Fach X X X

Weiteres GK Fach oder VK X X -



Pflichtbelegungen
Fach EF (11) Q1 (12) Q2 (13)

Deutsch X X X

Fremdsprache Sek I X (X) (X)

KU/MU + in Q1 LIT/VP/IP X X -

Gesellschaftswissenschaft X X X

Mathematik X X X

Naturwissenschaft X X X

Religionslehre/Philosophie X X -

Sport X X X

Weitere FS oder NW X X X

Weiteres GK Fach X X X

Weiteres GK Fach oder VK X X -



Klausurverpflichtung

Fach EF (11) Q1 (12) Q2 (13)
1.HJ 2.HJ 1.HJ 2.HJ 1.HJ 2.HJ

Deutsch s s s s s x

Fremdsprache Sek I s s (s) (s) (s) x

Fremdsprache neu s s s s s x

Gesellschaftswissenschaft s s (x) (x) (x) (x)

Mathematik s s s s s x

Naturwissenschaft s s (s) (s) (s) (s)

1.-3. Abiturfach x x s s s s

4. Abiturfach x x s s s x



3. Klausurverpflichtung in der EF

• Mathe, Deutsch, Fremdsprachen 

-> 2 Klausuren pro Halbjahr

• Gesellschaftswissenschaften und 
Naturwissenschaften, Musik, Kunst 

-> klassische NW (Ch, BI oder PH) ist Pflicht

-> 1 Klausur pro Halbjahr

• Wechsel Schriftlichkeit der GSW oder 
NW zum Halbjahr möglich

• Wahl eines LKs möglich, wenn in der EF 
keine Klausur geschrieben wurde

• Sport GK nur mündlich möglich



4. Regeln bei der Wahl der Abiturfächer

• Mind. 2 aus 3: Deutsch, Mathe, Fremdsprache

• Abdeckung aller drei Aufgabenfelder

Kunst oder Musik decken das erste Aufgabenfeld nicht ab

• Mind. 1. LK aus Deutsch, Mathe, fortg. 
Fremdsprache oder klassischer NW



Pflichten Latinum

• Latein ab Klasse 7: 

-> Latinum nach der EF, Note mind. ausreichend

• Latein ab Klasse 9:

-> Latinum nach der Q1.2, Note mind. ausreichend

• Auslandsaufenthalt in der EF.2

-> Latinum nach der Q1.2 (i.R. des WPII-Kurses)

• Alternative

-> Ablegen einer externen Prüfung



5. Auslandsaufenthalte (ganzes Schuljahr)

• Alternative 1:

EF im Ausland, Fortführung in Q1 

(Vorversetzung beantragen)

• Alternative 2:

EF im Ausland, Wiederholung EF 

(keine Anrechnung auf Verweildauer)

• Alternative 3:

EF am MPG, Auslandsaufenthalt, Fortführung in Q1 
(keine Anrechnung auf Verweildauer)



5. Auslandsaufenthalte (halbes Schuljahr)

• 1. Halbjahr der EF:
- bei ausreichenden Leistungen in L7 im 2. HJ => Latinum
- Anrechnung auf die Verweildauer
• 2. Halbjahr der EF:
- Latinum trotz L7 erst am Ende der Q1
- Anrechnung auf die Verweildauer
• Fragen?:
- Auslandsbüro aufsuchen (Vertretung: MIE, PÖR)



6. Grundsätze der EF

• Fachwechsel im laufenden Schuljahr sind 
nicht möglich

Ausnahme: Wechsel von Vertiefungskursen

• Abwahl von Fächern nach dem 1. Halbjahr 
möglich bei genügend WStd.

• Zuwahl von in der EF.1 nicht belegten 
Fächern in der EF.2 und Q1 nicht möglich

Ausnahme: Li, VP, IP, GE/SW ZK



7. Versetzungsentscheidung in der EF

Grundlage von 10 Kursen:
1. Mathe

2. Deutsch

3. Fortgeführte Fremdsprache

4. Kunst oder Musik

5. Gesellschaftswissenschaft

6. Naturwissenschaft

7. Religion oder Philosophie

8. Sport

9. Schwerpunktfach

10.Beliebiges weiteres Fach



Broschüren des MSB

https://broschuerenservice.nrw.de/msb-
duesseldorf/shop/Die_gymnasiale_Obers
tufe_an_Gymnasien_und_Gesamtschulen
_in_Nordrhein-Westfalen.

https://broschuerenservice.nrw.de/msb-duesseldorf/shop/Die_gymnasiale_Oberstufe_an_Gymnasien_und_Gesamtschulen_in_Nordrhein-Westfalen


8. Ansicht Lupowahlbogen und

Anleitung  für den hand-

schriftlichen Wahlbogen



Kopf des Lupowahlbogens

APO-GOSt Max-Planck-Gymnasium EF

der Stadt Dortmund

mit deutsch-französisch bilingualem Zweig

Wahlbogen für das Halbjahr EF.1 von: Muster, Emilia

Hiermit wähle ich verbindlich für das Schulhalbjahr EF.1 die folgenden 
Fächer:

_______________________________________________________

Gültige Prüfungsordnung verbindliche Wahl Schulhalbjahr für welches gewählt wird



Lupowahlbogen
Sprachen-

folge

Aufg.-

feld

Fach Jahrg. Reihenf. EF.1 EF.2 Q1.1 Q1.2 Q2.1 Q2.2 Abi

Fa.

I

Deutsch

Englisch

Französisch ab Kl.5

Französisch ab Kl.7

Französisch ab Kl.10

Latein ab Kl. 7

Latein ab Kl. 9

Portugiesisch ab Kl. 9

Portugiesisch ab Kl.10

Kunsterziehung

Musik

Vokalpraktischer Kurs

Instrumentalprakt. Kurs

Literatur

II

Geschichte

Geschichte bilingual

Erdkunde

Erdkunde bilingual

Sozialwissenschaften

Philosophie

Religionslehre kath.

Religionslehrer ev.

III

Mathematik

Physik

Chemie

Biologie

Informatik

Sport

Vertiefungsfach Mathe

Vertiefungsfach Englisch

Vertiefungsfach Deutsch

Vertiefungsfach F LK

Projektkurs

Kurse

Wochenstunde



Unterer Teil des Lupowahlbogens

• Bemerkungen der Schule:

z.B.: Die Bedingungen für die Schullaufbahn bis zum Abitur wurden 
persönlich besprochen.

…

• Sonstige Hinweise zur Gesamtlaufbahn

z. B.: Da von der EF.1 bis zur Q2.2 weniger als zwei naturwissen-
schaftliche Fächer belegt wurden, liegt ausschließlich ein Sprachen-
schwerpunkt vor.

…

• _______________

Beratungslehrer Beraten am: …

• _______________ __________________

• Unterschrift des Schülers Unterschrift eines Erziehungsberechtigten



Aufgabenfelder und 
Unterrichtsfächer

Aufgabenfeld I: sprachlich-literarisch-künstlerisch

D, E, F, O (Portug.), L, MU, KU, Lit, VP, IP

Aufgabenfeld II: gesellschaftswissenschaftlich

GE, PL, SW, EK

Aufgabenfeld III: mathematisch-naturwissenschaftlich-technischen

M, PH, BI, CH, IF

Religionslehre

KR, ER, (PL)

Sport



Wahlbogen EF (AufgabenFeld I)

AF Fach (m/s) Bemerkungen

I

D s Pflichtfach

E

F5

F7

O9

L7

L9

F0 (neu)

O0 (neu)

KU

MU



Wahlbogen EF (AufgabenFeld I)

Wahlbogen EF Aufgabenfeld (AF)I

AF Fach (m/s) Bemerkungen

I

D s Pflichtfach

E s Fortgeführte Fremdsprachen
-> ein Fach ankreuzen (schriftlich)F5

F7

O9

L7

L9

F0 (neu)

O0 (neu)

KU

MU



Wahlbogen EF (AufgabenFeld I)

Wahlbogen EF Aufgabenfeld (AF)I

AF Fach (m/s) Bemerkungen

I

D s Pflichtfach

E Fortgeführte Fremdsprachen
Fortführung bilingualer Zweig 
oder später LK Französisch 
=> Auch Vertiefungskurs F 
ankreuzen

F5 s

F7

O9

L7

L9

F0 (neu)

O0 (neu)

KU

MU



Wahlbogen EF (AufgabenFeld I)

Wahlbogen EF Aufgabenfeld (AF)I

AF Fach (m/s) Bemerkungen

I

D s Pflichtfach

E s Fortgeführte Fremdsprachen
-> ein Fach ankreuzen (schriftlich)F5

F7

O9

L7

L9

F0 (neu) Neu einsetzende Fremdsprache, Pflicht 
falls keine zweite FS in der SEK I : 4 WStd.O0 (neu) s

KU

MU



Wahlbogen EF (AufgabenFeld I)

Wahlbogen EF Aufgabenfeld (AF)I

AF Fach (m/s) Bemerkungen

I

D s Pflichtfach

E s Fortgeführte Fremdsprachen
-> ein Fach ankreuzen (schriftlich)F5

F7

O9

L7

L9

F0 (neu)

O0 (neu)

KU Kunst oder Musik ist Pflicht 
(mündlich oder schriftlich)MU m/s



Aufgabenfelder und 
Unterrichtsfächer

Aufgabenfeld I: sprachlich-literarisch-künstlerisch

D, E, F, O (Portug.), L, MU, KU, Lit, VP, IP

Aufgabenfeld II: gesellschaftswissenschaftlich

GE, PL, SW, EK

Aufgabenfeld III: mathematisch-naturwissenschaftlich-technischen

M, PH, BI, CH, IF

Religionslehre

KR, ER, (PL)

Sport



Wahlbogen EF (AufgabenFeld II)

AF Fach (m/s) Bemerkungen

II
GE s Ein Fach aus dieser Gruppe ist 

Pflicht (schriftlich)
Welches Fach?

GEb

EK

EKb

PL

SW



Pflichtbelegungen GE/SW

Fach EF (11) Q1 (12) Q2 (13)

Gesellschaftswissenschaft 1.Möglichkeit

Geschichte X X X

Sozialwissenschaften - - ZK



Pflichtbelegungen GE/SW

Fach EF (11) Q1 (12) Q2 (13)

Gesellschaftswissenschaft 1.Möglichkeit

Geschichte X X X

Sozialwissenschaften - - ZK

2.Möglichkeit

Geschichte - - ZK

Sozialwissenschaften X X X



Pflichtbelegungen GE/SW

Fach EF (11) Q1 (12) Q2 (13)

Gesellschaftswissenschaft 1.Möglichkeit

Geschichte X X X

Sozialwissenschaften - - ZK

2.Möglichkeit

Geschichte - - ZK

Sozialwissenschaften X X X

3.Möglichkeit

Erdkunde/Philosophie X X X

Geschichte - - ZK

Sozialwissenschaften - - ZK



Wahlbogen EF (AufgabenFeld II)

AF Fach (m/s) Bemerkungen

II
GE Bilinguales Abitur:

GEb oder EKb belegen, GEb oder
EKb schriftlich

GEb s

EK

EKb

PL

SW



Wahlbogen EF (AufgabenFeld II)

AF Fach (m/s) Bemerkungen

II
GE „abibac“:

GEb und EKb belegen, GEb oder
EKb schriftlich, als 3. oder 4. 
Abiturfach

GEb s

EK

EKb s

PL

SW



Aufgabenfelder und 
Unterrichtsfächer

Aufgabenfeld I: sprachlich-literarisch-künstlerisch

D, E, F, O (Portug.), L, MU, KU, Lit, VP, IP

Aufgabenfeld II: gesellschaftswissenschaftlich

GE, PL, SW, EK

Aufgabenfeld III: mathematisch-naturwissenschaftlich-technischen

M, PH, BI, CH, IF

Religionslehre

KR, ER, (PL)

Sport



Wahlbogen EF (AufgabenFeld III)

AF Fach (m/s) Bemerkungen

III

M s Pflichtfach

PH

CH

BI

IF

ER

KR

SP



Wahlbogen EF (AufgabenFeld III)

AF Fach (m/s) Bemerkungen

III

M s Pflichtfach

PH eine Naturwissenschaft ist Pflicht 
(schriftlich)CH

BI s

IF

ER

KR

SP



Wahlbogen EF (AufgabenFeld III)

AF Fach (m/s) Bemerkungen

III

M s Pflichtfach

PH Eine Naturwissenschaft ist Pflicht

CH

BI s

IF

ER Religionslehre ist Pflicht
Abmeldung => Philosophie als Ersatzfach 

ankreuzenKR m/s

SP



Wahlbogen EF (AufgabenFeld III)

AF Fach (m/s) Bemerkungen

II
GE S Ist PL Ersatz  für Religion

=> weitere 
Gesellschaftswissen. 

ankreuzen

GEb

EK

EKb

PL m/s

SW



Wahlbogen EF (AufgabenFeld III)

AF Fach (m/s) Bemerkungen

III

M s Pflichtfach

PH Eine Naturwissenschaft ist Pflicht

CH

BI s

IF

ER Religionslehre  ist Pflichtfach
Alternative: Philosophie als Ersatzfach

KR m/s

SP m Pflichtfach oder ärztliches Attest



Schwerpunkt

Fremdsprachen

2 Fremdsprachen +

1 Naturwissenschaft

Naturwissenschaften

2 Naturwissenschaften + 

1 Fremdsprache

oder



Wahlbogen EF (AufgabenFeld I)

AF Fach (m/s) Bemerkungen

I

D s Pflichtfach

E s Schwerpunkt Fremdsprachen
• zwei fortgeführte Fremdsprachen
• eine fortgeführte Fremdsprache 
und eine neu einsetzende 
Fremdsprache

F5

F7

P9

L7

L9

F0 (neu)

P0 (neu) s



Wahlbogen EF (AufgabenFeld III)

AF Fach (m/s) Bemerkungen

III

M s Pflichtfach

PH Naturwissenschaftlicher Schwerpunkt
• ein weiteres Fach dieser Gruppe 
• Informatik 

CH

BI s

IF m/s

ER

KR

SP



Wahl der Vertiefungskurse

AF Fach (m/s) Bemerkungen

VK-D Wahl von 2 Vertiefungskursen 
möglich (mündlich)VK-E m

VK-M

VK-F



Wahlbogen

Belegungspflichten: 32-36 
Wochenstunden,    34 Stunden

10 Grundkurse + FS neu

33-34 Wochenstunden

12  Grundkurse  

36-37  Wochenstunden

11 GK + 1 VK

35-36 Wochenstunden

10 GK + 2 VK

34-35 Wochenstunden

10  GK + 
F5bil 

36 WStd.



• endgültige Wahl mit LUPO 
im Informatikraum 06 
23.03.-27.03.2026

9. Procedere



• endgültige Wahl mit LUPO 
im Informatikraum 06 
23.03.-27.03.2026

• ausgefüllten Wahlbogen mitbringen

9. Procedere



• endgültige Wahl mit LUPO 
im Informatikraum 06 
23.03.-27.03.2026

• ausgefüllten Wahlbogen mitbringen

• Rückseite beachten und ausfüllen

9. Procedere



Rückseite 
1. Anerkennung der Hausordnung
2. Anerkennung des Entschuldigungsverfahrens der 

Oberstufe
3. Abmelden kranker Schüler_innen aus dem laufenden 

Unterricht
4. Anerkennung des Verfahrens in Freistunden
5. Anerkennung des Verfahrens für Unterschriften in 

Wahlzeiträumen nach dem Beratungskonzept

https://mpg-do.de/?page_id=714

Bitte den ausgefüllten Wahlbogen (mit Unterschriften) 
bei der Lupowahl abgeben!

9. Procedere

https://mpg-do.de/?page_id=714


Fragen

Gibt es Fragen?



Vielen Dank!
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Miteinander Perspektiven Gewinnen


